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Herren Verbandsliga Gr. Nord

TTV Weiterode 1952 : TTC 1951 Ginseldorf 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTV Weiterode 1952 und dem TTC 1951 Ginseldorf

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV
Weiterode 1952 das 12. Spiel in der Saison der Herren Verbandsliga Gr. Nord gegen den TTC 1951
Ginseldorf beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Herauszustellen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von
mindestens einem Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Oeste / Schubert nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Wetterau / Zobel gegen Buder / Preis hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Schäfer / Romero Gutierrez hatten ihre Gegner Till / App beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mario Oeste
konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Harald Peschke beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen Sieg holte Niklas Schubert bei seinem 3:1 gegen
Michael Buder. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Fabian Preis zeigte Bernhard Wetterau seinem Gegner die
Grenzen auf. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Alexander Schäfer und Michael
Till beendet, das Alexander Schäfer letztendlich gewann. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Das Einzel zwischen Marco Zobel
und Rainer Kraus, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
indes mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Rafael Mathias Romero Gutierrez
bekam seinen Gegner Stefan App beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Michael Buder zeigte Mario
Oeste wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Mit 3:1 hatte Niklas Schubert im Doppel gegen
Harald Peschke die Nase vorn. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Bernhard Wetterau
gegen Michael Till, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Mittlerweile stand es damit 8:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Fabian Preis wurden anschließend Alexander Schäfer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war
final wirklich nichts zu holen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Marco Zobel gegen Stefan App. Kaum Chancen hatte Rafael Mathias Romero
Gutierrez beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Rainer Kraus. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In toller
Verfassung präsentierten sich Oeste / Schubert im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Buder / Preis. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023
gegen den Sportclub Niestetal II, während der TTC 1951 Ginseldorf am 11.03.2023 gegen den TTC
1953 Lüdersdorf antritt.

 Statistik:
 TTV Weiterode 1952

Doppel: Oeste / Schubert 1:1, Wetterau / Zobel 0:1, Schäfer / Romero Gutierrez 1:0 
Einzel: M. Oeste 2:0, N. Schubert 2:0, B. Wetterau 1:1, A. Schäfer 1:1, M. Zobel 0:2, R. Gutierrez 0:2 

 TTC 1951 Ginseldorf
Doppel: Buder / Preis 2:0, Peschke / Kraus 0:1, Till / App 0:1 
Einzel: M. Buder 0:2, H. Peschke 0:2, M. Till 1:1, F. Preis 1:1, S. App 2:0, R. Kraus 2:0


